
sprichst-D 
neus euch unbedingt zufrieden, 

n- un ihr wißt, wo es anzuwenden 
us· Manto-In tnitolleeBesttmmss 

"«« hist what-Mem daß 
sc- pqetei Bsuhslz 
M von dtefek Dolzhandlung bezogen— 
W· gegen anderes niwi zuellckitelw 

sondern nach unieeen Urteil an- 

; « 
verkennt-are Voezäge aufsuweisen 
heis. 

H« su- emsseies sah-Iz, 
J siq von uns getaqu wird, is 
M tm att- Bquzwecke durchaus su- 

W De i lossks 
I Kosteuqnfchlsge vergleicht 

Ihr irtn seqen minderwertige- 
ssuhscz - 

unb wir auch. Das ist ber 
Gennb warum Bauleute und 

anbete, welche Baubalz nötig 
haben, stets hierher tommen um 

zu laufen- 
Sie wissen bat biete 
Holzhauqu 
durchaus nur mit dem allerbeften 
Baubols Danbel treibt und mit 
ihren Leeterunqen voll uub ganz 
befriedigt 
bezieht euer hat« von uni, —- es 
ist ausgetrocknet und der Preis 
recht. 

A. A. M A X K K 
™ 

Phone A14 Bloomfield, Neb, 

« 

E 
E 
? 

W"W"-f-II’--s---’v 

Hei ums ist die Wieder-lage für 
Ulöbel aller Zrt 

»Hu-»s- smd Messingene Bettstellen, Matrahem 
»-«,2-2- »Ist-, Diosntisseiy Hängematten, Axminster, 

Wanst und ingrain Neige-, Teppiche, Portieren, 
Spitzen-Gewissen, und alles was in einem der Zeit ent- 

spreche-Wen Möbel Geschäft geführt wird. 

Laßt mich eure Bestellungen auf frische Blumen 
für alle Angelegenheiten machen. 

Ich kann euch vie Expreßgebühren an Aufträgen 
von 82. 00 und höher ersparen 

Leichenbeftattung nnd Einrahmen von Bildern. 

E. C. PRESCOTT» 
Geichhftiphone A 6 Residenzphone L 6 
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Benutzet das Einst-System 
Eure Rechnungen zu bezahlen. Es ist sicherer als das Baatqeld 
onus-zahlen. Der Chech nachdem ersiavoistri und bezahlt, dient 

s Summa. Mit einem Chors bat man immer das richtige 
« Meigen-. Probiert es. 

Ihr seid eingeladen 
ein Konto zu etdssnen mii der 

Farmers sc Merchantz Stute 
O · Bank s- o 

Die Hut n m We 
Kapital EDUARD 

Aquin Zinsen pur zszapdvpiiikm 
I« d· du-. iim p« O. site-. disk-Peit. I. I. tust-h wi. 

Et. prot. datii·t-iiikek. 

Ccmcnt Arbeiten 
« m Midas-Im su pmäellunq von klemmt- ltmlosw wer : 

m du«-ihm und sammt-m wn dem-dont Arbeit sucht 
sung-u Mc uns um Plaiium mindesmnsosshum und Inn-Wurm- 

vou ums-neu 
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Stciukk Cz Nagen I 
I Stein« Jotm Rag s 

I I I I I I I I I I I I I I I I 

Jolm Grobnmim 
Auster iu Pferde-eminen. 
Fliegen-roch Samt ais-. 

Ickwmlmm wwva uns guhsssdmiiiäms Inswmsn sonst-l w( «- 

su Mit-Im EIN Ist-mais Gomit-»Situ- 

Jotm Gkohmnmt 

« 

Hum«oriflifchdø.«« 
Gefundheitcspflegr. 

Der Altecdreinschlamsnw: »Sie-Eritis 
wohl, mein Sohn, -so’n bis-Jeden Bewe- 

gung thut uns allen Beiden gut.« 

En- det Rolle gefallen. 

Lehrer (zu feiner Mai-N »Aber 
DiebcAurelie, wie kannst Du nur we- 

io einer Meinen Urandswnnde 
olches Aufhebcsn machenl Jn solchen 

ägllen dank ich immer an Mustus 
olsa, der muthvoll seine Hand 

W offen-e Feuer hielt: dann kann ich 
mich den gräbt-n Schmerz standhaft 
extra .pf.«. .pf .oh,oh— 
au, out —- —- Zum nnerwetter. 
da b’ ich iett die ver lixte Zigarre 

t tn den Mund gestecktt« 

Bis-glückte Entschuldigung. 

Ein junger Mann hat sich bei einer 
Moll- ft um einen Dienst sbowors 
ben. achträgltch fällt ihm ebn, daß 
sc das Geburtssdatum nicht ausge- 
füllt hat, und er trägt sdies nach mit 
der Meldung: »Ich habe es über- 
sehen, Ihnen noch mitzutheilem daß 
ich am Is. Februar 1884 geboren 
bin, was Sei-e gätiisgst mrschubdigen 
wollen-« 

Ja einem hin. 

»Wie«Sie haben jeyt ein Ghevers 
mittlung muss-« 

,,Freilich. Zuerst habe ich mai-ne 
echt Töchter verheirathet, und »dann J 

hat sich die Sache so von Felbft ge- 
macht." 

Sein-Teilen Hilft-. 
—,-- 

f Wfksleiter Cum Stellenfuchet): 
»Wir brauchen Jetuaiideii«· der Augen 
uikd Ohren beständig offen hat, der 
Alles sieht und Alles hört und sich 
vor dem Teufel selber nicht Pürchtet.« 

Stellensuchet: »So? Da will ich 
doch licher meine Frau l)erschicken.« 

Eis niederm —Spokt«mssu 
»Der Hm- Schulze hat sich ja be ! 

reits beim Auveln einen Fuß, bcimj 
Mein einen Arm unid im durch iess ! 
neu Maus mit der Flugmaichinct wieder einenObekfchenkei gwkochen!« »Ja ja s-— der versteht das Leben 
Its gewiss-W 

—-«-- ! 
Des Spindele ! 

»Die ung- Frau des Malen Pe- 
nellino tin-en Mann mu- selten W OOO ahsczwomsn « 

usw 

»Ja willen Sse er isi Smubsliit 
— und da est M ihm sogar die Ehe 
Im- amedcutctt« ( 

Durch-It ; 
Is-«--s-—«- 

( 

Beim-: »Bitte Meiste-n öde mir. 
»was W ich tun immer ’n armer 
Mcuckct qewesrnk« 

dumm-: »Jeder- Nasc nach atm- 
mll Dis ab» Ladentisch scgstmuss zu 
Wul· 

-«»....» —- 

s Muts-et 

H .- . its sammt-h II 10 Mii- 
IU UUKW c but-Ho 

II Cum 

.... MUW Mit Ism- 
mIIW Most-IMM- 

ius- IWMMLW das-M 
Jst-WO- 

Oism Its. « 

WI- 

CMHUL Jst III- Nu 
is t muss-I du« Why 

usw-sub 
w III M— U IM- 

Ein Schmmöther. 

»Wie finden Sie daø Gedicht das 
der qefeierte Lyriker Hilla mir ge- 
widmet bat, Herr Bsaron?« 

.,O-in«iach Blö-dsinn, meine Gnäs 
di,ie!« 

»Ah, das-ist starki« 
»Vemsleieln Ihre Augen mit Son- 

nen. Eonne scheint nur bei Tage-, 
Augen gniidiaen Fräuleins aber 
leuchten bei Tag und Nacht.« 

Psyithiitigkeie 
»Nun, Herr Fi«oniinerzienroti, 

bringt denn die Jagd auch etwas 
eins-« 

iimmierzienratM »Na, das glau- 
ben Sie wohl selbst-nicht« Ja, wenn 
die vielen Schsineczensaeleee nicht 
waren —- ab,er lassen Sie unr, ich 
betrachte meine ganze Jiiqerei nur 
alsz eine Unterstiiszung armer Trei- 
bersamilien!« 

Ein Schwerenöther. 

,, » Die letzten zwei Dezennien 
waren ja reich an Errungenschaften 
Ader ec- gibi doch noch herrliche-re 
Dinge die man vor zwanziig Jahren 
nach nicht kannte.« 

»in-in Beispiels-' 
»Sie, gnädig-IS Fräulein-« 

Kleid-sorgen. 

Moses: »Der Anzug paßt Gusch- 
wie angemessen.« 

«,"5armer Dan: »Das mag schon 
sein, aber die Hauptsache ist, daß er 

meiner Susanna Paßt.« 
—- s 

Zur Berahiguukp 
Peter-: »Hör’ nur Mutter-, wie der» 

Vater wieder sucan ist, wes-l der 
Max-l tm einem sort schreit!« 

Mutter: »So gisb dem Maxl due 
Saugslasche, mvd dem Vater hsaol’ 
Maß Brers« 

Am Stammtiscky 

Wie mach-dem sich ein-se entfernt 
hat): »Ein boshaster Kerl- der Prits 
ket. .Ehe. er zur Tchür hinausgeht 
steckt er immer noch rasch ein Zehn- 

kfetlmigsmck in den Musikautmuas 
en 

« 

— 

Gemme Schätzung. 

« Nun, sag’ einmal, war das 
Vergnügen in Wirklichskeit die 12 
Mark wertle die es gekostet hat? —- 

»Nein, nicht ganz: aber so für s Mark 
75 gl"«111b’ ich mich doch amüsirt su 
haben.« 

Nuhiger Nuhestötm 

i 
; Meist-wer SNWU »so· 
Ema Jeden Sw Mut des Inn stu- 
EM Den Panz-its- 

k was-: »u- we m du stah- 

Æstn und M MIIMOI M II- 

GM 

km W- Im Imm- W 
imp- m Beste-I Jus mein HM 

Musik wo www obwoka 
»Mit -- Im MMIQ 

Jena« nst-« M II W MI- alt die »Um GEW- 
IIIM 

Ist sit- W 

M WUIW km IN XI s- 

ZFBZJM MLU .- 

M 

Wenn Ihr euren Hof einzännen wollt, so eignt sich W nichts besseres dazn wie die beiiihnste 

,-
 

. THnierikan geflochtener Draht Zaun. 
Eine Carladnnq desselben verschiedener Größen Ist 

angelangt. 

Kern Mutter ist der Name der besten Schreiner 
Werkzeuge auf dem Markt. Messer nnd Sensen werben 
ebenfalls unter dieser Handelsmakte hergestellt. Es gibt 
keine besseren. .-1 

Ægnndotte Glemwer ist das beste Reiiiigiiiigs-Prä- 
parat das gemacht ist. Fnr alle Haus-arbeiten ist es un- 

iibertrefflich Es reinigt die Wäsche, Schüsseln nnd Stein- 
waren nnd kostet nur sehr wenig. 

Fraget nach bei 
I 

John Trierweiler, 
Moomsield yebrasha 
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Kapital 825,000.00 Ueberschuß 84,500.00 

Devonitt eit, wenn Jht tiz 8 Bat-get es, wenn 
einen Uebetfluß habet sit s s ka es braucht 

in der s V s von der 

sit 8 

Firft Na tional Bank 
UnDepasitseen-- Wie offeiiten die beste Sicherheit mit liberalen Jn 
teressen tltaten an ZeitsDepositen und Spur-Kontos. 
An isltlIe, sie hegen. Wir leihen das ,,Vrauchbare« zu allen Zeiten 
auf Personals oder Grund-Sicherheit zu niedrigiten Ztnsraten und leich- 
ten Bedingungen. 

M. stdavcnd Präs. Louis Eggett, VizesPtäi. O. A. Dahl, Kaffikers 
Hamt Henatsch, Hiiltalöaihien 

Putzwaren 
Wir haben jth eine große Auswahl hoch elegante und ietbsther 

gerichtete 

Damen-hüte 
auf Vorrat sowie auch Kinderhllrr. Kammer und wir werden Euch 
dieselben gerne zeigen. 

Farinvrodukte werden in Tausch entgegengenommem 

a 

I B. Y. HIGH- 
j Bloomfield Nebraska | 
- III-,- svsfvsa IIGW OIII 

EBloomlield Äulo Eo.« 
i Erkannt Euch. daß wir alles zu rIcIer AuloluobilsLinie 
, Eli-vorige bonum-L Wir haben neue und« txt-brauchte Auto« 
I zum Verlauf. Wir liame Galolm lMulchItIkm neue oder 
I 

I 
»Nimm-te »Im-I arbmuclm Gluwlaichmem beinahe so 

qut Ivu mu. billig w veIlnnseu 

L New-minnen alles Zlkt werde-II gleichfalld IIoII und angefertigt 

« Bonwnmu ö: Stein. l 

" « 

A b "t b cmknt . r et kn- 
k Wiss-Immu« Wu warranties-out Wuwchnmn dau, 

usw«-c This-su. Aust) beschwingt-n unt und um ij«",» 

I ghumsumsut Asdent-n und Numugmtq Hm Wink-Hm g 
Sikuuik X- Wattkks Z « 

Uloonmrld ziwmhdm 


